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Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

TSC Freigericht IV : TV 1890 Meerholz II 
Samstag, 26.11.2022, 18:00 Uhr

Bieber in Einzel und Doppel ungeschlagen

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagabend, als Simon Ohlenschläger nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gäste des TV 1890 Meerholz II im Match der Herren 2. Kreisklasse
Gr. 1 verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam TSC Freigericht IV, das eine 6:
9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 24:32) quittieren musste. Matchwinner war an diesem
Tag Hartmut Bieber, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 7. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 12:
2.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Lotz / Reus machten mit Henkel / Müller beim 11:6, 11:4, 13:11 ziemlich kurzen Prozess
und gewannen ihr Doppel sicher. Es dauerte eine Weile, bis Weber / Dambruch ihre Fünf-Satz-
Niederlage gegen Bieber / Goinar quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Nicht einen Satzgewinn überließen Schmitt / Sauer ihren
Gegnern Brinkmann / Ohlenschläger beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und holten damit einen
Zähler für die Heimmannschaft. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. André Lotz hatte im Einzel gegen Manfred Goinar am Ende beim 3:1
die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Den Sieg von Hartmut Bieber konnte
Andreas Reus im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam.
Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt.
Keinen Zähler beisteuern konnte Thomas Weber im Spiel gegen Jens Müller, das 0:3 verloren ging.
Die erfolgsbringende Taktik fehlte Peter Schmitt bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Rainer
Henkel ab dem ersten Ballwechsel. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz
an die Tische. Lange umkämpft war nachfolgend das Spiel zwischen Steffen Dambruch und Simon
Ohlenschläger, ehe sich der Spieler des TSC Freigericht IV in fünf Sätzen durchsetzen konnte.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Dambruch zu
Ende ging. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Benjamin Sauer bei der letztlich nach
Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Lutz Brinkmann. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TSC Freigericht IV und des TV 1890 Meerholz II. André Lotz bekam nachfolgend seinen
gleichstarken Gegner Hartmut Bieber beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Andreas Reus
gewann dagegen sein Spiel gegen Manfred Goinar überzeugend mit 3:0. Das war ein souveräner
Sieg. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte wiederum anschließend Thomas Weber bei seiner
Niederlage gegen Rainer Henkel. Mittlerweile stand es damit 5:7. Gekämpft bis zum Schluss hatte
nachfolgend Peter Schmitt im Match gegen Jens Müller. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3
unterschreiben, so dass Schmitt aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-Werte
innehatte, letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Auf Messers Schneide stand das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als
sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Steffen Dambruch und Lutz Brinkmann, ehe sich der Spieler
des TSC Freigericht IV in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Dambruch mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel
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brachte. Nichts auszurichten hatte nachfolgend Benjamin Sauer beim 7:11, 7:11, 4:11 gegen Simon
Ohlenschläger. Das musste man neidlos anerkennen. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf
fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSC Freigericht IV am 03.12.2022 gegen die TTG 1972
Horbach IV um Wiedergutmachung, während die Gäste am 27.11.2022 gegen den TC Ulmbach
1982 II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSC Freigericht IV

Doppel: Lotz / Reus 1:0, Weber / Dambruch 0:1, Schmitt / Sauer 1:0 
Einzel: A. Lotz 1:1, A. Reus 1:1, T. Weber 0:2, P. Schmitt 0:2, S. Dambruch 2:0, B. Sauer 0:2 

 TV 1890 Meerholz II
Doppel: Bieber / Goinar 1:0, Henkel / Müller 0:1, Brinkmann / Ohlenschläger 0:1 
Einzel: H. Bieber 2:0, M. Goinar 0:2, R. Henkel 2:0, J. Müller 2:0, L. Brinkmann 1:1, S.
Ohlenschläger 1:1


